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Der Landrat 

 

 

 

Beschlussvorlage 

 

Organisationseinheit 

Straßenbauamt  

Datum 

28.03.2024 

Drucksachen-Nr. 

2024/062 

 

 Beratungsfolge  Sitzungsart Sitzungstermin/e  

Technischer und Umweltausschuss öffentlich 08.04.2024 

 

 

Tagesordnungspunkt 10 

Lieferung eines Mähfahrzeuges für die Straßenmeisterei Welschingen; 
Auftragsvergabe 

 

Beschlussvorschlag 

Der Auftrag zur Lieferung eines Mähfahrzeuges für die Straßenmeisterei Welschingen wird an die 
Fa. Spinner GmbH aus 77767 Appenweier, mit einer Angebotssumme in Höhe von 139.944,00 EUR, 
vergeben. 
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Historie und Sachverhalt 

Für die gemeinschaftliche Straßenunterhaltung der Bundes-, Landes- und Kreisstraßen werden neben 
dem Personal auch Fahrzeuge und Geräte benötigt. Damit der Fuhrpark wirtschaftlich und effizient 
bleibt, sind Beschaffungen erforderlich. Für die Straßenmeisterei in Welschingen muss ein Mähfahr-
zeug beschafft werden. Das Fahrzeug ist eine Erstbeschaffung und wird überwiegend für Mäharbei-
ten größerer Grünflächen und zur Pflege diverser Ausgleichsmaßnahmen eingesetzt. 

Die Lieferleistung des Mähfahrzeuges wurde öffentlich ausgeschrieben. Der Angebotsaufforderung 
lag ein Anforderungsniveau bei, das zwingend für den Betrieb erforderlich ist. Die Anforderungen 
werden aktuell nur von Fahrzeugen mit Verbrennungsmotor erfüllt. Rechtzeitig zum Submissions-
termin wurden drei Angebote eingereicht. Die eingegangenen Angebote konnten gewertet werden. 

Die Anforderungen an das Fahrzeug ergeben sich aus dem Einsatzbereich zur Grünpflege sowie als 
Winterdienstfahrzeug für den Räum- und Streudienst. Das Fahrzeug ist mit diversen Anbaugeräten 
ausrüstbar und somit auch z. B. zur Reinigung der Radwege einsetzbar. 

Nach Prüfung und Wertung hat die Spinner GmbH aus 77767 Appenweier das günstigste und wirt-
schaftlichste Angebot mit einer Angebotssumme in Höhe von 139.944,00 EUR, für ein Vorführfahr-
zeug, eingereicht. Vorführfahrzeuge konnten ebenfalls angeboten werden. Der zweitplatzierte Bieter 
liegt 18,6 % über der Vertragssumme. 

Es sind Mittel in Höhe von 757.500 EUR für die Gerätebeschaffungen im Finanzhaushalt veranschlagt. 
Der Bund beteiligt sich im Rahmen der gemeinschaftlichen Straßenunterhaltung mit ca. 25 % an den 
Beschaffungskosten.   

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 
 

Anlagen 

Keine. 
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Art der Aufgabe 

  Staatliche Aufgabe 

 

  Selbstverwaltungsaufgabe - Pflichtaufgabe 

  Selbstverwaltungsaufgabe - Freiwillige Aufgabe 

 

Auswirkungen auf beschlossene Ziele und Kennzahlen (siehe Strategietabelle) 

  keine Auswirkungen 

  Auswirkungen auf:  

Strategie-Nr.: 51, 
52, 
53 

Handlungsfeld: Leistungsfähige Straßen- und Radwegeinfrastruktur 

Leistungsziel: Alle Leistungen der betrieblichen Unterhaltung (UI) werden im Haushaltsjahr 
sowie im mittelfristigen Planungszeitraum nach den Vorgaben des "Leistungs-
hefts für den Straßenbetriebsdienst" durchgeführt. 

Maßnahme: Winterschäden sollen bis zum 1. August des Folgejahres beseitigt werden. 
 

 

Finanzielle Auswirkungen 

Aufwendungen bzw. Auszahlungen 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

139.944,00 EUR  2024 … 
  

 

Zuschüsse oder (Gegen-)Finanzierung 

 

Betrag   HH-Jahr/e 
 

 einmalig    laufend    mehrjährig 

 

34.986,00 EUR   2024… 
  

 

Nettoauswirkungen 

 

104.958,00 EUR  2024 … 
  

 

 Mittel sind im Haushalt 2024 veranschlagt 
 

Im Haushalt 2024 sind Mittel in Höhe von 757.500 EUR für die Fahrzeug- und Gerätebeschaffungen 
im Finanzhaushalt veranschlagt. Der Bund beteiligt sich im Rahmen der gemeinschaftlichen Stra-
ßenunterhaltung mit ca. 25 % an den Beschaffungskosten. 
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